D’ Luftlinia
Hockt am Sunnabankla voarm Haus,

sieht talin und schaugt talaus,

denkt dr Alfons: „Wer des wohl isch?

Kimmt heint gar a Hoachturischt

Icha z’ Fuaß ins Kaunrtal?“

Halt zur sall Zeit selta amal.

„Griaß Gott!“ – „Gut’n Tach!“ – „Wo aus?“

„Mal nach hint’n zum Jeepatschhaus!“

„Viarahalb Stund, da weard’s Ihna Nacht.“

„Nee, dat schaff’ ick, wär’ jelacht,

Luftlinie zwölf Kilometer rund,

ist noch Tach zwee jute Stund.“

„Ja“, muant dr Alfons, „des ändrat dia Sach,

nacha giahn S’ halt dr Luftlinia nach.“

